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• Sachsen-Anhalt führt seit 2006 das von der EU
kofinanzierte serologische Hausgeflügel- und 
virologische Wildvogel-Monitoring durch

• Grundlage: Richtlinie 2005/94/EG des Rates, Art. 4: 
„Die Mitgliedstaaten führen Überwachungs-
programme durch, um“
- Prävalenz von H5 und H7 zu ermitteln
- aufgrund aktueller Risikobewertungen Erkenntnisse über 
Gefährdung von Vögeln durch Influenzaviren aus Wildvögeln zu 
gewinnen

AI-Monitoring in Sachsen-Anhalt
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AI-Monitoring Sachsen-Anhalt 2016 und 2017
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Monitoringplan Wildvögel
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• Serologie bei den Hühner- und Putenbeständen 
negativ

• Drei ELISA positive Enten- ein positiver Gänsebestand
� ELISA erfasst viele H-Subtypen, Abklärung H5/H7-
Ak immer im HAH

• Ein Entenbestand positiv im HAH H5 (eher H5N3 als 
H5N8) � virologische Untersuchung 
notwendig(Rachen-/Kloakentupfer)
� 10 H5 positive in der PCR, Typisierung LPAI H5N3

Ergebnisse Hausgeflügelmonitoring 2016
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• Zweiter Entenbestand positiv HAH H5 � virologische 
Untersuchung notwendig (Rachen-/Kloakentupfer)
� schwach positives Ergebnis in der PCR, Typisierung: 
nicht H5 oder H7!

• Dritter Entenbestand HAH negativ
� Infektion mit nicht H5/H7-Virus

• Gänsebestand: HAH aufgrund Eigenagglutination nicht 
auswertbar 
� PCR aus Tupfern: ganz schwach Infl. A, nicht H5/H7

Ergebnisse Hausgeflügelmonitoring 2016
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• Bisher keine serologischen Auffälligkeiten

Ergebnisse Hausgeflügelmonitoring 2017
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• Erster HPAI-Nachweis im LK Harz:
Hobbyhaltung mit 38 Hühnern, eins verendet, 
untersucht, H5N8 positiv!
Bestand getötet, aufwendige Sperrgebietsunter-
suchungen
� alle 830 negativ

• Zweifel: gleichzeitig hat hochpositiver Schwan im 
Sektionsraum gelegen!
� Zweitprobe des Huhns ebenfalls positiv
� Sequenzierungen am FLI: Hühner-Virus eindeutig 
verschieden vom Schwanen-Virus!

AI-Ausbrüche Hausgeflügel 2016/2017
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• Entenmastbestand im Jerichower Land:
gewerblicher Halter, etwa 2 Wo alte Entenküken mit 
typischer Klinik, alle Proben hoch positiv H5N8
� Bestand getötet, 550 Sperr- und Beobachtungs-
gebiet-Untersuchungen alle negativ

• Großer Legehennenbestand im Salzlandkreis Anfang 
Januar 2017: Einsendung 10 verendeter Tiere, 5 davon 
HPAI H5N8 positiv
� ca. 33.000 Tiere getötet, 700 Sperr- und 
Beobachtungsgebiet-Untersuchungen negativ

AI-Ausbrüche Hausgeflügel 2016/2017
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• Tierpark Köthen, Anfang Januar 2017:
- verendeter Trauerschwan erstes positives Ergebnis
- Tötung der Teichbewohner
- verendete Emuhenne HPAI H5N8 positiv, Emuhahn
getötet
- Vogel-Restbestand und Schweine zweimal komplett 
mit negativem Ergebnis untersucht

AI-Ausbrüche Hausgeflügel 2016/2017
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Übersicht Ergebnisse Wildvogelmonitoring 2016-2017
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Überarbeitetes Einsendeformular AI-Monitoring
weiterhin AUSSCHLIESSLICH Monitoring laut Plan
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Impressionen vom AI-Kofinanzierungsantrag der EU
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• Stärkere Differenzierung zwischen „kommerziellem Geflügel“ und „Hobbygeflügel“

• Schaffung einer Anordnungsbefugnis Biosicherheitsmaßnahmen für kleinere 
Geflügelhaltungen � Aufnahme der Dringlichkeits-VO „…über besondere 
Schutzmaßregeln in kleinen Geflügelhaltungen“ v. 18.11.2016

• Verbringungsmöglichkeit von Puten aus Restriktionsgebieten unter best. Voraussetzungen 
eröffnet

• Tauben aus Definition „gehaltene Vögel anderer Arten“ herausgenommen, da für AI-
Verbreitung nur untergeordnete Rolle

• Möglichkeit der Übernetzung bei Ausnahme von Aufstallung

• Möglichkeit, mobilen Geflügelhandel bei erhöhter Seuchengefahr von best. 
Voraussetzungen abhängig zu machen

• Aufhebungsuntersuchungen in Sperr- und Beobachtungsgebieten modifiziert

• Versendung von Geflügel aus Restriktionszonen: zuständige Behörde des versendenden 
Betriebes muss zuständige Behörde des Empfänger-Betriebes unterrichten

• Desinfektion von Flugzeugen im Seuchenfall klargestellt

Neuerungen der Geflügelpest-VO
(aus Vortrag von Prof. Bätza, Riemser Diagnostiktage 29.11. – 01.12.17)
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Bewohner des Stadtsees Stendal


